
Feuer! WITH Feuers 
Der große Jener-vertraut iit im Gange 

Der riesigiic Verlauf welcher je in Grund Island stattfand; unvergleichlich iu Spar- 
gclegeuyeiien. Jetzt ist die Zeit zu taufen alles zu laufen das Ihr braucht uuu 

Kleiderliuifen, Schuhen, Teuuichem Mänteln Putzwaarem u. i. w» alle beichädigieu 
Waaren müssen schnell verkauft werden. Kommt! Kommt! 

Hier sind einige unferer vielen Hunderte von Fener-Bargains: 

Schuhe. 
8:3.50 und 4.0() Damenschu- 

he, »Dorothy Dodd« und »Pe- 
ters Diamond« Matten, die 
feinsten Schuhe die hergestellt 
werden; Ihr könnt kein besse- 
res Paar Schuhe als diese kau- 
fen zu 84.00 das Paar. Mar- 
tin’s Feuerverkaufspreis 81.50 

SBLZO u. Iß2.()0 Damen 
OxfordS u. Slipper5. 

Jedes Paar vollkommen u. 

modisch, aber wir wünschen daß 
Jhr Vortheil aus dieer gro- 

ßen Feuervertauf zieht. Mar- 
tin’s Feuerverkaufspreis 95c 

I—- 

Herrenkleidung. 
Werth 7.50 jetzt Z.50. 

Rauft Eure Kleidung jetzt, 
denn Jhr bekommt Euer Leben 

lang nicht wieder solch eine Ge- 

legenheit. Stilvolle Hemmn- 
züge die 87.5() werth sind, to- 

sten im Feuewertauf - 8350 

Modische 
89.00 Herrcnanzüge gehen 

zu S5.40. äle u. 311 Anzü- 
ge, Feuerverkaufspreis 86.95. 
812 bis 13.5() Anzüge für 
Männer gehen zu 88.90. Be- 
denkt, diese Anzüge sind nicht 
im Geringsten beschädigt 

I—.— 

Unser zweites Sloxtwerl wnrde flnrl verräncherl, aber wir läfleien das Gebäude nnd die Waaren, nnd 
nichts rfi mehr nlmg, vom Feuer zu erzählen als die lächerlich niedrigen Preise: 

Damen und Mädchenröcke die 86.50 und 

7.5() werth sind gehen zu - - 83.93 
Damen- und Mädchenröcke, merth 85.(»)0 

gehen zu - - - 82.89 

84.50 Röcke gehen zu - - 82.39 

83.00 Röcke gehen zu - - 33149H 

Eine große Partie von Kleiderstoffen in 
entfachen und doppelten Breiten, bis z1125c 
die Yard werth, 

Feuervckkaufgpteis - - 9k qud 
Wunderschöne wollcnc Kleiderstoffe, far- 

big und schwarz; Jhr könnt es nirgend an- 

derswo bekommen 
Fenekvckkanfspreis - - 37k Yatd 

Große Bargains in Mtcsliitg, Batzen- 

gen, Ginghamcz Percaleg, Rattnneiy u.f.w. 

Ihr dürft dies nicht verpassen, denn Jhr 
könnt nirgend anderswo Waaren so billig 

kaufen. 

Kunst Eure Teppiche, Vorhänge nnd Rngs jetzt; verschönt Euer Heim jetzt wo Ihr es zu weniger 
als der Hälfte des Preises thun könnt. den Ihr zn irgend einer anderen Zeit bezahlen mästet 

IF. Martin Fc Prog. Bry Goodg Go. Grund III-land, 
die größten Kleidekwaaren-Verkäufer. 

Fiitderelmd in London. 

Msslässgmss du stets-n uns ihre sen- 
Ieuduss ums seiest-. 
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Ueber die Malttätitung von Kin-- 
dern in London veröffentl ichte Geotge 
Sims eine Reihe von Attileln in einem 
dortigen Blatie: 

Simi begann seine Studien über 
das Land-met Kinderelend in den süd- 
lkchm Siadttheilen. Jn einer Kam- 
mer mit dem Gerippe eines Bettes und 
einein allen Sacke als Maitaje hauste 
ehe Familie von flink Köpfen: Vater, 
Mutter nnd drei Kinder. Unter dem 
Sacke fand man mehr als 100 Pfand- 
W. Geanenhasieee Ssenen boien 

dem Auge in den östlichen Stadi- 
leu, der ochburg des Lands-net 
di nnd asteri. Hier fand die 

»Welche-it zur Verhütung von 
stansamieiien egen die Kinder,« der 

Sinn a chlasien halte, zaMe det deren ne von Insekten - 

walte en war. Eine unver- exkl Altaholisiin schleppe ihr 
onst-, sieberndei Kind bis nach 

an einer Kneipe iMnt an- 

dern nnd Wwitd am nächsienM orgen 
— eine-I Beamte-Idee Gesellschaft 

W OW- W- 
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sunnsmrwskxgsenn am Bette das ster- 
benden kleinen Wesens gesunden —- 

Jn einem tleinen Zimmer vegetiren 
Vater, Mutter und fünf Kinder. Die 
Mutter ist schwertranl, der Vater ein 
Trunkenbold. Eines Abends stirbt die 
Mutter. Tier Vater schließt die todte 
eFrau und die süns Kinder ein und geht 
in die Kneipr. Der Whisly nimmt 
ihm die Erinnerung an das Ge- 
schehene; er bleibt zwei Tage lang weg 
und läßt den Leichnam und die Kinder 
in der Wohnung eingesperrt. Nach- 
barn, die schreien und weinen hören, 
schlagen endlich die Ihin ein. Jn 
diesem Augenblicke lebrt auch der be- 
trunkene Vater beim; ohne sich um die 
vor Hunger und Grauen ver ebenden 
Kinder zu kümmern, wirst er ich neben 
die bereits in Verwesens übergebende 
Leiche auf's Bett und» tegt bald tm 
tiefsten Schlafe. —- Jn einem darnpr 
Keller leben Vater, Mutter und drei 
Kinder; alle schlafen in demselben 
Vett. Die trante Mutter stirbt, und 
der Unter geht, um seinen Schiner in 
ersäufen, in die Schenke. Nach e 
Welle kommt er wieder nach nse und 
beginnt in blinder Wirth d bereits 
ten Sar e liegende Leiche seiner Frau 
is- gxie sangen sein«-W den 
—«.-.-.- s--. «M-»-M 
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aknmqm Vernimm vom dtcrpetz 
um thn zu versetzen und weiter zu trin- 
len. 

Jtn Norden ift das Hauptquartttt 
der Straßenbettlek. Jn diesem Theile 
Londons gibt ej ganze Straßen. in 

z denen jedes Zimmer für wenige Pfer 
J nige pro Nacht an eine ganze Familie 

vermiethet ist. Jn einem solchen Loche 
that-sen nicht selten 10 oder 15 »Me- 
’gende« Miether. Der tostbarste Besis 
II dieser Bettlerzunst sind die Kinder. 
« Berlrttpdelte. rhachttrtsche, strequ 
« und schwindsttchttge Kinder nd beson- 

ders gesucht, und ever sie erregt 
den Neid dee anderen. Um Form« 
zu neu-m, heim-m vie net-im Mak- 

I threr täglich thre Tracht Prügel. Eine 
Year ste , das tht Nachbar tntt eines 

linden de fHeute Geschäfte ntaeht —.- 

fluss stmbt Ihme »Mit-I 
Töchterchen etns Gift m dte men, us 
es Lein-falls zu blenden. In Land-I 

,wer n jährlich 500 bis M Kinder 
tm Bett erdrückt, infolge eines »un- 

Slitcklichen Zufall-« natürlich EIN ente, dte dreies Kindertjlerden nach 
Tagen der Woche stat sttfch rnbrtstxt 
und dabei die Entdecknn gemacht ·«« 
ben, daß die Zahl der odten in 
Ygchthhzzsuvgbxwmnävnnw 
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EIN ’. txt-UT « TM 
bis zum 31 März 1907 sind der obe- 
Herwabnten Gesellschaft 40443 
von grausamer Behandlung unmün 

er Kinder angezeigt worden-, in 
5806 Fallen wurden die Anzeigen 
berechtigt anerkannt. 

Geld in deutschen Kalmäen I 
Hei-M stattsam-. Is- - d t es I 

.a... 
e s a .I en- 

Ueberall, wo das Deutsche Uetch un- , 
ter fremden Völkern, Kolonien grün- 
dend. seine Flagge gebtszt bat, sind mit 
dem deutschen Leben nnd seiner Kul- 
tnr auch die deutschen Münzen in das 
neue Land wegen, um den handels- 
vertebr von dein Ballast tnebr oder 
weutaer nttiltcher Tauschartitel zu be- 
steige- Nur in Rausch-u und in 

Msch-Ostasxita, wo etn alter Bee- 
Lebe beseit- etn seßbastet Währung-- 
system ausgebildet hatte mit dem die 
Reichs 

« 

rangjn ein sestet Verhält- 
nis In be gen war, sind die Gewohn- 
heiten der Bevölkerung geschaut wor- 
den. Jn Kiantschott bildet der merk-! 
lantsche Dollar die Grundlage des: 
Währu njssystemsz er ist tn 100 Tentt 
eiwjtkj t ththtFtwa 2 Mark Die 

Wthhett oes oeim Miasma- 
nifchen Münzfystems ist na der neue- 

sten Regelung die in 100 llet einge- 
theilte Ruyte; sie steht tm Umrech- 
nungzverhaltniß zur Maxtiwährung 
wie: 1 Rupie :-—-«:- 1 Matt 339 Pfennig, 
15 Rupien s-: 20 Matt. Bei dem 
ftarten Geldvetlehr mit Britischs n- 

dien tursiten daneben die indischen u- 

pien (1 indikche Rupie =- 1 Matt 36 
Pfennig) un Pesas einstweilen weiter. 

Aber obgleich die so wohl geordneten 
nnd mit amtlichem Nachdeucl geförder- 
ten eueapäischen Münzsysteme schon 
Jahre und Jahrzehnte bei den brau- 
nen und chivatzen Landsleuten ein- 
geführt sin haben sie doch nur an den 
stiften und an den Vettehetmittels 
puntten der Kalenien unbestrittene 
Geltung. Den Eingebaeenen der hin- 
detlöndee ist dee Isnventianelle Werth 
der epesgten Münzen sum geo en 

thet an heute noch understiind ch, 
ne verwe- mn nein-he ihre eige- 
nen, altheegebea ten und oft ganz 
wunderlichen Oe forten« stellenweise 
mit einer Zähigteit, das selbst die lat- 
seelichen Bezirk-ärmer mit diesem Zu- 
stande einen Konpeamis schließen und 
solches primitive sinnengeld bei Er- 
hebung von Gebiihren und Steuern 
annehmen müssen. SowehLdie Völ- 

·,ter"«oee wilden MrrtckejswlseWiYJM "" 

selbewohner des Stillen Ozeans haben 
ein altes, zum Tbetl uraltes Geld, dei- 

.. len Ursprung dunkel ist; seine umbili 
dende Macht hatte schon fast überall 
den alten Kommunismus der Stämme 
durchbrochen und ierstöri, als euros 

.päische händler und Millionäre den 
« Schandtat betraten, ja, die Geld- und 
zsretiitwirtbfchait Saite in einzelnen 
icebietery wie s. in Melanesien, 
Eichen eine Form der Zinszahluncl ge- 
j bildet, bei der sich jeder Staatsanwalt 
lHaus reiner Freude am ndlverl die 
khiinde reiben wilrde; au Niat ist es 
« vergeh-nimm daß die Mitglieder einer 
·» anzen Familie zu Stlaven wurden 
Z iir die urspriin li Schuld von 
Feine-n Stück Messinf raht. So bat 
"clfo auch der an ehe nend lo lacglole Isobn der Natur M Kpr voller 
Jst-Um Den Lebensunterhalt tqnn 
jer als Selbfpeodusent wohl o 

Oe beschaffen Denn er aber en- 

HMC einen . ein Geräth ha- 
. 

oder eine lle in det Gemeinde 
ispielen will, so braucht er Geld, das 
Her ch wohl verdienen, aber meist nicht 
E lel r machen kann. 
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